
Fvlerlnoo
Ss eben erhalte«, ein wohlausgesuchtes

Assortement von englischen und französischen
Merino s, am Eck der 4t,n und Pennstrasse,
hei tLdward D. Gmitl).

Reading, Dec. SS.

Einheimische Waaren.
TL. D. Smitb hat so ebei: erKssuet, ein

grosses Assortement von Cheks, Zwillicheu, ge-
bleichten und ungebleichten Mossline», sehrwohlfeil.

Reading, Dec. 22.

Aus freier Haud
Au Verkaufe n

Eine der schönste» Lotten am Ost-Ende der
Brro Mifflinburg, Unio» Cauittn, Pa., «u
der Mitte der Buffalo-Valiey, 9 Meile« von
DeerStaun und Z Meilen von Neu Berlin;
Tnrnpeik vo» der PennS-Valley »ach der
lisuSquthattila, bestehend ans iti j Acker vor-
züglich gntem Bau- uud Wiesenland, mit 2
nicfehlendtu Springen.

Die darauf befindlichen Gebände bestehen
in einem Wettergebordctku gegen dicMittags»
Souue litgeuden zwei Stock hohen

Wobn-Gebäude, MW.
mit zwei Kücheu nnd zwei
?en Hansgängcn, vortrefflichem Keller und
Garteu, einer Pumpe hinter dem Hanse, ei-
ner Scheuer mit Gäuls- uud Kuh-Ställe«, 5
«ebst andern Gebäude. Anfalle Felder u»d
Wiesen führt der Weg nach RakrS Mühle
und die Strasse nach der Brusch Valley.

Für ein öffentliches Gewerbe, besonders
für einen Wagner, wäre es ein sehr gelege-
ner vorthtilhafter Platz, weil von diesem Ge-
werbe nur einer hier «st uud auf 5 Meilen
weit keiner mehr.

Anf Posifreie Briefe gibt weitere Ans«
kiiiift

Dr. Vvm. tloetling,
Miffliuburg, N»io» Caiintp' Pa.

December I, 1840. 6W.

Mtäntcl, (Sloaks)
Der Unterschriebene Äa". anf Hand, ein

grosses Assortement fertig gemachter Mäntel,
zum Gebrauch für Dame», welche wohlfeilzum Verkauf angeboten wcrdtu am Eck der!
4tc» «nd Pennstrasse.

tLdward D. Smitl'.
Reading, Dec. 22.

Vorschlag
v 0 n z. Meyers,

zu Miffliutaiin, Juuiata Caunty, Penn a,
für die Herausgabe eines Buches betitelt:

Geistlicher
Frommer Seele u:

Das i st: Heilsame Anweisungen und Regel»
zu einem gottseeligeu Heben, wie anch

schöne Gebete nnd Gesänge anfalle
Wochen und Festtage und in
allerlei Auligeu zu brauegchcu.

Sammt einem nothwendigen Bericht von dem
Gebrauch des heiligen Abendmahls.

Vo rre d e.
Dieses nützliche Gebetbuch soll nuu zum

zweitenmale in Amerika herauSgegebeu wer-
den. Wer aber der eigentliche Autor davon
war, ist uns nicht bekannt, weil es hier zu
t.,nde sehr rar ist nnd das Titrlblatt aus
demjenigen gerissen war, vou welchen der Ab-
druck der ersten Auflage genommen wurde.?
Aber dies macht keinen Unterschied; des vor-
trefflichen Inhalts willen ist es die Uuter-
stütznug aller fromme» nnd gläubige« Seelen
werth. Es besteht in vier Theilen, nämlich:

1. Heilsame Regel» ?c.

2. Allerlei schöne anserlesene Gebete ni:d
geistliche iieder!c.

3. Schöne Gebete anf Fest-Tage :e.
4. Eine kurze nnd nothwendige Vorberei-

zu des Herr» Abendmahl !e.

Bedingungen zur zweiten a -

m e r i k a n i s ch e n Auflage.
Dieses Werk wird ungefähr 2>5 oder 226

Royal mo. Seiteu euthalteu, auf schönes
Papier gedruckt nnd sanber bearbeitet werde»

Der Preis eines Exemplars, »anerhafc in
Leder gebunden, wicd 75 Ceut »,,d mit Pa-
pierdtcke nnd ledernen Ecken nnd Rücken
Cent sein, welches den Unterschreibern übei-
liefert werden wird und beim Abliefern be-

zahlt werden muss.
Wer sechs Unterschreiber sammelt und für

die Bezahlung bürgt, erhält ras siebente E«
xemplar für seine Mühe. ?Ebenfalls erhal-
ten reisende Agenten für dieses Werk fünf und
zwanzig Prozent für ihre Belohttnng,

Das Werk w,rd znm Druck befördert so-
bald als sich eine hinlängliche Anzahl Unter-
schreiber einfindet, um d»e Koste» davon zu
bestreite».

Miffl»1 tauu, N0 vember 18 40.

für obiges Buch werde»
iu dieser Druckerei angenommen.

Hr. Samuel Miller, Herausgeber der -C e-
r e s in Libanon, Pa., macht folgende Anzeige
bekannt -.

DaS Neue Testament, mit Erklärungen
und Nutzanwendungen,

von Dr. Daniel Dobler.
Wir benachrichtigen unscre Leser, daj; wir

obiges Werk, nämlich das Nene Testament,
mit Erklärungen nnd Nutzanwendungen, in
der Presse haben, und der erste Band, welche,
ans dem Evaugelium Matthäus und Martue
besteht uud etwa 400 Seite» enthalte» wird,
bald erscheint» und an die Snbser,beuten ab
gelifert wird. Dieses ist der erste Versuch
das Neue Testment mit Erklärunge». i» deut
scher Sprache iu Amerika herauszugebeu, uut
der vielen Nachfragt uud bisherige» allgemei'!
utn Aufmunterungen nach zu urtheilen, wirk

das löbliche Unternehmen glücklich und ganz!
ausgeführt. Das Wert wird in 4 Bände»
erscheinen nnd jeder Band etwa 400 Geilen
enthalten, und in Leder eingebunden zu Kl 23
der Band an die Subscribenren abgeliefert
werde«. Das Werk verdient einen Platz in
jeder deutschen Familie«-Bbliothek in de«
Ver. Staate«, n»d keine deutsche Familie
sollte <rma«geitt es sich a»znschaffen. Wir er-
klären es, mit knrzen Worten, für das
heste dentsche Werk, das je «i-
-le amerika n i s ch e Presse ver
»ie ß! Wer »as bezweifelt verschaffe sich
einstwkUen den ersten B ind, de« erhalten kaii,
wenn eis begehrt, ohne verbindlich zu sein,
die übrigen Bände zn nehme». Bestellung««
auf das Werk tön»«» mit postfreien Briefen
an de» Herausgeber dcr CereS Miller,
Libanon, Penii.Z gemacht werde».

Feuer! Fcuer!
Versicherung gegen Frucr.

Capital aiitboristrl durchs Gesetz

Die Spring Garden Feuer-VerftcherungS-
Vcsellscbaft von der Caunty Philadelphia,
macht Ve,sicher»,ige», sowohl zeitlich als
dauernd, gegen Verlust oder Schaden durch
Feuer, auf Gebäude jeder Art, als Häuser.
Scheuer», Ställe:c. und auf Hansgeräthe,
KaufmaiinSgüter »iid sonst allerleiEigenthum
zu de» allerbilligste» Bediiiguiigen.

Anfrage z« machen, entweder persönlich 0-

der diirch Bneft, bei Zobn
Rechts-Auwait, und Agent der Gescllschafc,
a» der Druckerei des "Berks uud Sch»ylk,ll
?our»als," Reading, Pcnnsplvanie».

Oktober 27

An das Publikum
Des Wandererü Heimach Wirthöstand.

Der Unterschriebene bit-
tel um Erlaubniß, seinen

und dem geebr-
Publikum überhaupt,

hiei imt ergebenst an'^i^l-
er den wohlbtk.ui

ren Hei-
tl>t>jla»d bezogen, welcher früher

von Hr». Georg Malzberger gehalten wurde,
an der Ecke dcr Waslnngton- und Bten Strasse
wo er si.h auss Beste mit Allem was zu seinem
>Geschäft gehört versehen hat, um Reisende und

! Frenide ans die beste Art zu bewirthen, und
sür billig« Preise.

Sein Tisch wird imer mit den bestenSpeisen
welche der Markt, in den verschiedenen Zahrs-
zeiteii darbietet, versocgt sein, und seine Baar
liiimer mit den schmackhaftesten Getränken ver-
sehen die man vt!i, der Stadt Philadelphia be-
kommen kann.

Durch pünktliche Beobachtung dcr Pflichten
eineS Wirtlxs, boffr er einen Tbeil der Kund-

schaft des Publikums zu verdienen und zu er-
hallen.

Ge<>rg Sterling.
Reading, September 15. Im.

Unzcig c.
So eben hat die Presse verlass«« und ist in

der Druckerei dicser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelte

Der
praktische uud erfahrene

RatlMber,
112 ü r

Künstler und Professwnisten,
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Nezeptduch

Ans dtn, Englischen, mit Benutzung der be-
sten in «nd ausländische» Werke

bearbeitet.
für Cheinisten, Kunsttischler, Möbelschreiner,
oitweh'.'schafccr ?ud Büchseumachkr, Lackirer
Kurschen-und

Kamniacher, Blechschiuiede
uud n.khrere andere Gcwerbtreibende, nebstgründlichen Anwcisniigcu über die

Behandlung und AnwendiinA
dcr gegcbencn Rezepte.

Allen solchen Personen, welche Geschäfte
lreibe» die ohe» im Titel des Buches a»ge-
führt sind, erlauben wir uns de» "Prakci-
scheu Rathgeber" als ei» höchst iintzlichcS
Buch zu empfehle», we>l sie nicht allein viele
kosten für die Fcrtigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
ten rr lerne«.

Der Prns des WertchcnS itk so gering
als möglich gestellt, »in auch dem weniver be-
mittelte» Handwerkern ei»? Gelegenheit z»
gebe» sich dasselbe anzuschaffen.

Für Buchhändler'»»!» Andere, welche in,

Grossen zu kaufe» wünsche», setzen wir folgen-
de Preise fest:
!0l» Exemplare in gute» Pappband H.?0.»0

5? " ? ? ? 20.00
'

" >, ~ 15. vi!
? ? 7. Sl»

gtgttt Eiiiscudiittg des Betrags bei dcr Bestel-ltt»g?Verseiidiingskosten, Porto und deglei-
che», weri>e» ausserdem berechuet.

Herren College,, nnd Ander,
die noch Siibscriptions tistt» für das Werk«
chen I» Besitz habe«, sii«d höflich ersucht uns
dieselbe» sobald wie möglich einzusenden unduns gleichzeitig zn benachrichtigen, wohin sie»hre Eremplare gescbich, zn haben wünsche,,.

T>Blätter, mit dene» wir wechseln, sindhöflich ersucht, das Obige einige Male i« jh,
re Spalte» auszunehmen, wodurch sie ,I,ls zuGegendiensten verpflichte».

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei die-

ser Zeitung um billigen Preis zu habe« :

WUmsen's deutscher Kinderfreund, von J.G.
Wesselhoeft, Philadelphia, >Bäv.

Deutsche neue Testamente.
Der amerikanische Geidenbaiier.
Die Erschickte der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit der Entdeckung der
ueuen Welt bis auf das Jahr >857, aus
dem Englischen übersetzt von Wilhelm
Bef ch re, Nenyork, 1828.

Dieselbe, vom Jahre 1497 bis 1837, über-
setzt und herausgegeben von W i l h. I-
L. Kiderle«, Philadelphia, 1858,

teben, Thaten uud Meiiinugeu des Ulrich
Awingli' erste» Urhebers der deutsche«
evangclich-reformirteii Kirche,von Johann
August Forsch, Chembersburg, Pa. >857

Der Himmel auf Erden oder Weg zur Glück
seligkeit. Dargestelt von Thristian Gott-
hilf Salzina»,bearbeitet vou Courad Frie-
drich Scollmcver, Philadelphia l»89.

Verlange vereorgene Schatz ,?id Haus-
Freuud, ein nützliches Rath» nud Hilfs
Buch für Jedermann, GkippackSville
1827.

AiidachtSnb'Nngkil und Gebete für nachdeii-
tkiide und gutgesinnte Christe». Bon Jo-
hann Kaspar Lavacer,Laiicaster, Pa. >

!ut!-«r,schc nnd refsrmirlc denlsche A. B. C.
Bücher.

Asserdem Schreib-Papier, Feder» ».Schreib
Diilte.so wie auch Blauks für MortgageS,
Judgcmeilt und Com,»o»-Bo»ps.

Eine Auswahl schöner deutscher Lieder ist bei
lii,6 ebenfalls stets vsrräthig. uud um bil-
ligen Preis zn haben.
Reading dea» lkten Juui.

Dr. Bechter's
L ungen -Pre servativ.

Preis 5V die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, eutdeckt
durch eiueii regelmässigen nnd berühintc» deut-
sche» Arzt, der sie über fünfzig Jahre i» sei-
ner eigenen Praxis in Denlscbland gcbraucht
halte, ,» welchem Lande sie während jeuer Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Husten,
Verkältungen, Katarhfieber, Engbrnstigikeit,
Keiichhnstk». Seiten- und Rückkiischmerzen,
Blutspeien, jeder Art Brnst- n»d Luugenbe-
schwerde»,n»d i» Heinmuug der herannahen-
de» Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesaat werden, aber die Zei<
tuugebckanntmachuugt« sind znkosispielig da-
zu ; befriedigende Beweis in dessen Wir-
kuugen wird »n eiuem Versuche damit gefun
de» werde», so wie auch zahlreiche Empfthlnn-
gen die Attweisiingszcttel begleitend. Ueber
7v<»v Flaschen sind aliein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar,
keit, sonst würde eine so grosse Quantität nie
verkauft worden sei».

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Curu-ung der verschiedenen Krankheiten für
welche sie empfohlen ist, dajj sie allen andern
Zubereitungen von Sarsaparilla, Panaceas
?e. schuell vorangeht.

Viele Zeuguissk sind von Zeit zu Zeit erhal-
te» u»d bekaiiiir gemacht worden, aber derKo
sttiianfwand vo» Zriruiigsbetanntmachuiigen
verbielkt deren Mittheilung alhiev. D»e
Leichtgläubigsten köiinen leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin weiin

sie anrufe» a» Leidy's Gesuiidheis Emporinm
No 191 Nordzweitenstiasse, nnterhalb der
Viiie Strasse, zum Schild des "goide»k»At-
lers uud Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachwcislingen zn Hunderten von Fällen der
merkwürdigsten Kuren durch diese Medizin,
vo. gezel u werden kennen.

Reading, den S, Jnui.
.*.Dn>i't Mediziu <st um den oben ange-

gebenen Preis in dieser Dl iickcrei zn haben.
Juui 20. bv.

Land in Indiana
Durch Privathandel zu verkaufen,

Eine schätzbare Plantage
grlegeu in Jacksou Tauuschip. Wayue Tau»,
ti), Indiana; grenzend an Jacksonsbonrg,
Meile vom National Weg, nnd 4 Meilen
vom Weiß Wasser Caral.

Enthaltend 160 Acker
vom besten Land in Wayne Tannen.

Die Verbesserungen darauf beste-
hen aus einem prächtigen

W i) h n h a u s e,
mit S guten Pumpen vor d. Hausthür; eiu
neue und prächtige Frehm Scheuer, und an-
dere Nebengebäude. Das Ganze befindet sich
im gute» Zustande nud nuter guten Fensen,
mehrstkttlhtils mit Schwarz-Wallniiß Nie
gel». Bl> ?lcker davon sind geklärt uud das
übrige ist mit schönem Wallinist- und Auk-
ker-Holz bewachsen.

Gutes Recht uud Besitz kann einige Zeit
gegeben werden, von

Samuel Spittler.
Mai 5» 1840.

N. B. Indem der Unterschriebene gesou-
iien ist zn verkaufen, so werde» Kauflustige
wohlthun, sich mit postfreien Briefen an den
Eigenthümer, oder an den Heransgeber die-
ser Zeitung zu wenden, um die Bedingungen,
wtlche sehr annehmlich sind, zu erfahre».

Philip Aieber
Hat auf Hand und bietet zum Verkauf an
Vorzüglichen Kirsch-^

Alten Port- Wein in Bottelien.
und Champagner

Ebenfalls?Kirschen«, Port«, Maderia- und
Lissabon-Weine, zum Verzapfen, welche er alle
wehlftil zum Berkauf anbietet.

Readinz, December k. Z,n.

Sehet hier, wenn Ihr wohlfeil kau-
fen wollt!! !

Jakob Dieter, Sattler
in der Stadt Kutztauu,

benachrichtig« seine Freuiidt
und das geehrte Publikum ü-

rr das obige Ge-
schäft fortwährend betreibt und

zwar gerade von FaberS Wirthshaus und

Heidenreich's und Kutz'S Stohr gegenüber,
so ausgedehnt, daß er aller Arten Gänlsge-

schirr und alle a«dere in sein Fach eingreifen-
de Artikel siets vorrätig hat oder auf Be-
stellung anfertigt.

Er ist dankbar für die ihm erzeugte ausge-
dehnte Kundschaft, uud wird sich in der Fol»
ge auch bestrebe» dieselbe zu erhalten, uicht
allein dadurch, dass er seine Pflicht als Ge-
schäftsmann erfüllt, sondern daß er seine Ar-
tikel daneriiaft verfertigt nnd sie so wohlfeil
als jemals zuvor verkauft.

Kutztau», Juli 28. bv.

Vor schlag
für die fernere Herausgabe des

Freiheit 6 - W ä ch t e r 6,
in SkippackSville, MontgomeryCannty, Pa

Das geehrte dcntsche Publikum vonMout-
gomery und den aiigreiizeiiteii CaiintieS, im
Staat Pennsylvanien, wcrden ehrenvoll be-
nachrichtiget von dem Vorschlag, für die fer-
nere Herausgabe vorersagter Zeitung, welche
seit einige» Jahre» von Hr». Arnold pu-
welle, Herausgeber des "Liberale» Be-
obachters," i» Reading,) hei ausgegeben wur-
de, daß ich jetzt die Herausgabe obiger Zei-
tung ganz allein auf mich genommen habe, u.
gesonnen bin, dieselbe fernerhin auf die wah-
ren republikanische» Grnndsätze Washing-
ton« herauszugeben, günstig für die Er-
wählung vou General IVilliainH. Garri-son, der Held von Tippecanoe für Presi-
dent, nnd Zohn Tvlo», von Virguije», für
Vxe-President der Ver. Staaten.

Bedingu »ge ».

Der wird jedenMitt
woch anf einen Siiperial bogen scbö» und sau-
ber für "Einen Thaler" des Jahrs in halb-
jähriger Vorausbezahlung gedruckt erschei-
nen. Alle Zeitungen die durch die Post be-
fördert werden gehen anf Kosten dcr Unter-
schrriber.

Diejenigen Herren welche ein Pack von 8
nenen Uiilerschreiber» sammeln, und für die
Bezahlung stehen, erhalten eine frei.

, und Mittheilungen au de» Her-
ausgeber müsse» Postftei sei», sonst werden
sie nicht angenommen.

I. P. Fi.iül
Skippacksville, Montgomcry Ca>i»tv,Pa.
Mai^,

Einladung zu r S u4> s < r i p t i o n

sür den.
Liberalen Beobachter.

Ilm die obengenannte Zeitung soviel wie
möglich mehr zn verb>rilen, erlanbt sich der

derselbe» das geehrte Publi-
kum zur Unterschrift für dieselbe ergebenst
«luzuladen.

Da in Berks Caunty keine andere deutsche
Zeituug besteht, welche die wahren Grund-

sätze der «nverfälscbte» Demokratie verth, i-
so wcrden die Freunde des Cltil TT>.

M. W«lrrlson und .Palm Uxlor be-
sonders aiifincrksam darauf gkiiia'ht, und
höflich aber ernstlich ersucht, für ihre Ver-
breitiiug zu sorge».

c v i n g n n g e n:
Der «Liberale Beobachter" crs.heint jed«n

Dienstag auf einein grossen Superialbogen mit
schönen Letter,: gedruckt. Der Subscriplions
Preis ist E i n Thaler des Jahrs, welcher
in halbjähriger .hlung erbekei, wird.
Wer ini Lause deS Jahrs nicl'k bezahlt, dem
werde,, I Thaler 50 für das Jahr ange-
rechnet.

Für kürzere -Zeit aIS L Monat wird kein
Unterschreibe? angenommen, und etwaige Auf-
kündigungen werden nur dann angenommen,
wenn sie einen Monat vor Ablauf des Sub-
scriplions Termins gestehen und gleichzeitig
alle Rückstände werden.

Bckanntm.nhungen weiden dankbar ange-
nommen uud für den gewöhnlichen PreiS ein-
gerückt.

Unterschreiben» in dicser Stadt wird die
Zeitung portofrei gesiliickt, weitere Versendun-
gen gesiheben dur.iidie Post oder Träger, von
Lehrern für 25 Eent jäbrlith, auf Kosten der
betreffenden Unterschreibe,'.

Briefe und Mittheilungen müssen porto-
frei eingesandt werde».

Reading, den 28, Zanuar.

p'u«' t!»i» t)Ni<?v

Otttner »112 Vtl> l'enn Ltl'vvt,

t7.

Mehrere Sorte« deutsche

Kalender
für das labr 1341, sind iu dieser

Druckerei zu haben.

(Zei-m-vn nnll tün^lisli,
<lui»v at tili?» vflivv.

Dr. Jayne'6

<? rp e c t 0 r a n t.
Diese unschätzbare Medizin bewirkt täglich ei-

nige der höchst wunderbarsten Knren welche jc
bekannt waren. Alle die sie gebraucht haben
sür Asthma, Husten, Blutspein, stechenden
Husten. Slickstuß oder HiveS, Auszehrung,
Chronisches Seitenstechen, Heiserkeit, Schmer-
zen und Heiserkeit, Schmerzen und Brustbe-klemmung, schweren Athem, und jede andere
Krankheit der L unge und Bru st, können
und thuen von dessen Nutzbarkeit zeugen.?
Br 0 nchi ti s, seine Ungesundheit der Luft«

ist eine Krankheit die jährlich Tausende
und abermals Tausende in ein vorzeitig Grab
versenkt, wird allezeit damit kurirt. Die ge-
wöhnlichen Symptome von dieser Krankh,,t
sßronchitiöZ sind Husten, Schmerzen der Lun-
ge und des Halses, Heiserkeit, schweres Ath-men, asthma, hektisches Fieber, AuSwnrf von
Schleim oder andern, Stoff, wie auch manch-
mal Bltttspeikn. Es ist eine Entzündung von
der feinen Haut, welche inwendig in den Luft-
röhren oder Luft, «sässen ist und durch alle Thei-
le der Lunge läuft. Dieser Erpektorant unter-
drückt sogleich den Husten, die Schmerzen, En-
tzündung, Fieber und schweres Athmen, bringt
ein freies und gelindes Auswerfen hervor, und
bewirkt eine Kur in kurzer Zeit.

Die Asthma wird jederzeit dadurch kurirt
Zwei oder oder drei grosse Dosis kurirt den
Stiei-'fiuß oder Hivcs bei Kindern, in fünf-zehn Minuten bis zu einer Stunde Zeit. Der
Keichhusten wird dadurch sogleich gelindert und
eine Kur in kurzer Zeit bewirkt. Hunderte von
Personen welche die Auszehrung hatten, und
von ihrkn Aerzten als unheilbar erklärt waren,
sind dadurch wiederum zu ihrer vollkommenen
Gesundheit hergestellt worden.

Dr. Going, D. D. President
00m Granville.College, in Ohio, (kürzlich von
Neu York) sagter habe unter einer starken
Verkalkung, Husten und Heiserkeit gelitten,und
daß sein Athmen so schwierig gewesen sei, daßer sich in grosser Gefahr sühlte'zu ersticken, daßer aber durch de» Gebrauch von tiesein Erpee«
torant vollkommen hergestellt wurde."?Frau
TilkS, vou Salem, N. I. wurde von der Asthma, woran sie 20 Jahre lang gelitten hatte,
diinl, den Gebrauch von 2 Alaschen von dieser
Medizin, kurirt. Frau 'Ward, vom nämli-
chen Ort, wurde ebensalis von der nämlichenKrankheit, durch den Gebrauch von einer Fla-sche, kurirt. Eine junge Dame, ebenfalls von
Salem, welcke wie ihre Freunde glaubten,ziem
lich stark in Gefahr der Auszehrung war, wur-
de , durch den Gebrauch von 3 Flaschen, roll,
kommen hergestellt Dr. Hamiten, von St.
James, Süd-Carolina, war stark mit einem
Husten, Heiserkeit und Schmerzen der Lunge
behaftet, und durch den Gebrauch, von.einer
Flasche von dieser Medizm fand er standhafte
Linderung.

Das folgende Certsikat ist von einem präkti-
z.renden Arzte, und sehr respecrabcln Geistli-
chen von der Methodisten Gemeinde, datirtModeft Taun, Pa. August 27 1833.

Dr. Jayne.?Geehrter Herr - Zch habe ihrCrpectoraut überall in meiner Praxis ange-
wandt, seit d»n letzten drei Monaten, und füralle Uebel von tLrt-'äitungen lLnhundunq
dcrLunge,Ar'?;et'rl!ng,As?hma,Sckmer
ze? und Sckn'aclilieit ver L>ru,l, es ist
unstreitig da§ beste Mittel was ich jemals ge-
br.,,tcht habe.

Mit Achtung Ihr
N. W. Williams, M. D.

Auszug eines Certifikats vom Shrw. Doktor
B a b co ck, letzherigen Presiedenten vom

Washington College, M.nne.
/«Von srü herer persönlicher Bekanntschaftmir Dr. D. sa»ne, eine», regulären Skuden.

ten der inedizmijehcn Universität von Pennsyl-
vanien, und einen erfahrenen glückliche« Prak«
! lckanten von Medizinen, war ich im Stande
> die zahlreichen Attestate zu Gunsten seiner ver-
I schiedcnen medizinischen Preparationei. zu be
starigen, vielmebr wie eine Mehrbeit Solcherdie nicht dieses wissen. Nach einem Bersuchderselben in meiner eigenen Familie, und eini-ge persönlich, habe ich mich von Wi'hr«
heit dieser Zeugnisse völlig überzeugt. Sie sindwas sie vorgeben zu sein?keine Quasalbereien
?sondern künstlich bereitete Medizinen für ei-
nige der gefährlichsten menschlichen Krankhci:
ten. Ich weiß daß sie hochgeschätzt, und ver-
schiedentlich von den qesilnckresten Doktoren der
Medizin vorgeschrieben wcrden, sowohl in die-ser als sonst wo, und ich nehme keinen
Anstand dieselben als einen schätzbaren Zusatzzu unsern medizinischen Material, und eine si,
chere sowohl als unschädlich und nützlich« Me-
dizin für die Kranken zu empfehlen."

Nufus Babcock, jr.
Zun, Verkauf bei George N>. Oak'elv,'

Apotheker,Rord s>te Strasse, Reatinq, Agent
für Dr. Jayne.

Zanuar 7. bp.

Berks Caunty Intelligenz Amt.
Auf dringendes Ersuche» vieler seinerFreunde wurde llntcrzricbuettr bewogen, eil»

allgemeines Intelligenz-Amt, i« Verbindung
mit feine» ander« Geschäften, z« eröffne»,wo
Personen für öffentliche Belehrung, irgend
Hauser, die zn veriehnen, zn verkaufe«, »der

vtnnortgätfcheu sind, eintragc» lasse» und
Solche, die zn reuten, kaufe» oder auf Mort»
gätfch zu lebneu wünsche», Erkundigung ein-
ziehen können, auch werde» «lle andere zu
eiuem Intelligenz-Amt gehörende Geschäfte
verrichtet auf Anfrage bei

George W- Oakeley,
Nord ste Strasse, gegenüber derEp« :

kopal-Kirehe, Reading.
November 19.
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